
Auf dieser Extraseite schreiben
Vereine, Schulen, Kindergärten,
Kirchengemeinden und andere
Institutionen aus dem Verbrei-
tungsgebiet der Ausgabe Sigma-
ringen der „Schwäbischen Zei-
tung“. Alle Beiträge sind von
Vertretern dieser Einrichtungen
eingesandt und werden unver-
ändert abgedruckt. Texte dürfen
dafür eine Länge von etwa 2400
Zeichen (inklusive Leerzeichen)
nicht überschreiten. 

Bilder müssen als jpg-Datei in
ausreichend großer Datenmenge
(mindestens 1 MB) übermittelt
werden. Sie können Ihre Berichte
und Bilder nur noch über die neue
Schwäbische Storybox übermitteln,
die Sie im Internet unter der
Adresse
www.schwaebische.de/storybox
erreichen. Dort finden Sie auch eine
genaue Anleitung in Schriftform
und per Video sowie Antworten auf
die am meisten gestellten Fragen.

SCHEER-HEUDORF - Am Bürgerball
der Narrenzunft Heudorf wurden
einige Mitglieder für zehn, für 30
und sogar 40 Jahren vom Zunft-
meister Lukas Zeug und Heimat-
vereinvorstand Reiner Kuchel-
meister geehrt. Für 40 Jahre Mary
Kuchelmeister; 

30 Jahre Markus Sentenstein,
zehn Jahre Silke Vogt; Maurice
Arndt; Ramona Haller; Adrian
Haller; Justin Wolany und 30 Jah-
re Robert Maichel.

Vielen herzlichen Dank für eu-
re Treue zum Verein und zur Nar-
renzunft Heudorf.

Narrenzunft Heudorf
ehrt Mitglieder

Beim Bürgerball werden Narren für
langjährige Mitgliedschaft geehrt

Die geehrten Narren. FOTO: CHRISTINE FUCHS

MENGEN - Am 1. Februar erhielt
das Gymnasium Mengen zusam-
men mit acht weiteren Schulen
im Land die Plakette „Lernort für
Demokratie“. Damit wird die
Schule Teil eines Netzwerkes an
Schulen, die dem Demokratieler-
nen einen wichtigen Stellenwert
im Schulleben einräumen.

Das Projekt „Lernort für Demo-
kratie“ der Jugendstiftung Baden-
Württemberg gibt Schulen Im-
pulse und Hilfestellungen, um
Demokratie strukturell im Schul-
alltag zu verankern. 

Dabei wurde ein Netzwerk aus
mittlerweile 29 Schulen in Baden-
Württemberg aufgebaut, die
durch Online- und Off line-Aus-
tauschformate miteinander ins
Gespräch kommen und Erfahrun-
gen austauschen. Gleichzeitig
zeigt das Projekt Möglichkeiten
auf, Demokratieförderung in der
Schule praktisch umzusetzen.

Im Rahmen des Projektes wur-
de die Schülerschaft des Gymnasi-
ums Mengen in einer Online-Er-
hebung dazu befragt, für wie de-
mokratisch sie ihre Schule hal-
ten. 

Hier wurden beispielweise
Themen wie Mitbestimmungs-
möglichkeiten an der Schule und
im Unterricht, aber auch der Um-
gang untereinander und mit

Lehrkräften in den Blick genom-
men. Die Ergebnisse werden von
der Jugendstiftung Baden-Würt-
temberg ausgewertet, mit der
Schule anschließend besprochen

und als Grundlage für die Weiter-
entwicklung genommen.

Beim Netzwerktreffen in Stutt-
gart diskutierten mehr als 80
Fachkräfte sowie Schülerinnen

und Schüler über Themen wie der
Aufbau einer Feedbackkultur in
der Schule und Mitsprachemög-
lichkeiten der Schülerschaft im
Schulalltag.

Ein zentrales Anliegen aus der
Schülerschaft wurde an diesem
Tag und in der anschließenden
Schulkonferenz diskutiert und
auf den Weg gebracht. Da das
Gymnasium schon länger nicht
mehr von einem Schulbäcker in
der großen Pause besucht wird,
wünscht sich die Schülerschaft ei-
ne andere Möglichkeit, um in den
Pausen etwas zu Essen zu kaufen.
Nun werden Schüler, Eltern und
Lehrer aktiv, alle erhoffen sich
aber auch Unterstützung von der
Stadt und den umliegenden Bä-
ckereien, damit dieses Problem
gelöst werden kann.

Außerdem setzt sich das Gym-
nasium durch die Aufnahme in
das Projekt für eine Feedbackkul-
tur und eine Verstärkung von be-
reits bestehenden Projekten, wie
z.B. dem Klimafasten, ein.

Das Projekt „Lernort für Demo-
kratie“ setzt die Jugendstiftung
BW gemeinsam mit der Heidehof-
stiftung und der Landesanstalt
für Kommunikation (LFK) BW um
und steht unter der Schirmherr-
schaft von Frau Kultusministerin
Schopper.

Gymnasium Mengen ist Netzwerkschule 
im „Lernort für Demokratie"

Gymnasium Mengen wird Partnerschule

Übergabe der Plakette „Lernort für Demokratie“ an die Schülersprecher*innen
Luise Oertel und Mehmet Gebesci mit Ellena Zengerle und Lena Neuf.

FOTO: NETZWERK LERNORT FÜR DEMOKRATIE
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Das Fußball-Jahr 2024 startet bei uns mit einem spannenden Event, zu dem wir Sie ganz 
herzlich einladen: den Tiguan Fandays. Erleben Sie bei kleinen Snacks und Getränken unseren 
jüngsten Star im Volkswagen Team – den neuen Tiguan. Lernen Sie den sportlichen SUV haut-
nah kennen, der dank seiner innovativen Ausstattung auf jeder Position eine gute Figur abgibt 
und mit seinem Design aus Zuschauern echte Fans macht. Natürlich können Sie bei uns auch 
weitere Topspieler von Volkswagen kennen lernen, wie zum Beispiel den neuen T-Cross und  
den neuen Passat. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Unsere Neuen sind da –  
der Tiguan, der Passat und der T-Cross

Drei Traumwagen
Alle an einem Tag

Jetzt erleben bei den  
Tiguan Fandays am 23.02. 
bei uns im Autohaus

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

ARBEITEN VON
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WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

in Gammertingen,  
Hettingen und Jungnau

Briefzusteller 
m/w/d

Wir bieten: 
•  Maximale Flexibilität durch freie Zeiteinteilung
• bis zu 5 Tage/Woche
• faire Entlohnung

Voraussetzung: 
• Mindestens 18 Jahre

Bewerbung unter:
0751-2955-1666

info@merkuria.de 
www.merkuria.de
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